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Bei aller Verklärung war am Ende doch die

Armut die treibende Kraft: Seit dem Nirvana-

Beginn Ende der 1980er Jahre spielte Kurt Co-

bain vor allem Fender-Gitarren mit kurzer

Mensur – etwa die Jaguar, die als Relikt der

1960er in den Second Hand Shops liegen ge-

blieben war und durch das Raster der gerade

aufkeimenden Vintage-Gemeinde fiel (wie auch

Mustang oder Musicmaster als ungestüme An-

fängerprügel verpönt waren). Dennoch er-

kannte die Alternative-Szene die Qualitäten der

Gitarre, und mit ihr begann die Erkundung des

bislang verkannten Gitarrentyps. Die Wahl der

Mittel kann wie immer stilprägend sein, und so

sollte Cobains Sound schließlich den großen

Beginn des Grunge einläuten. 

RETROSPECTIVE
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Fender Kurt Cobain Jaguar TONE
Rebellieren leicht gemacht: Fender repliziert die verschlissene

Jaguar von Grunge-Legende Kurt Cobain, ein posthumes Sig-

nature-Modell aus „Nevermind“-Zeiten.

Von Nicolay Ketterer

Die Kurt Cobain Jaguar basiert auf seinem

1965er Exemplar, das er in den frühen

1990ern spielte. Fender hat – ähnlich wie

schon bei der Rory Gallagher Strat oder der

Jeff Beck Esquire – die Verschleißspuren ent-

sprechend kopiert, samt technischem Zu-

stand: zweifache Humbucker-Bestückung

und eigenwillige Elektronik, die bei Cobains

Original bereits im Sommer 1991 installiert

war, als er sich das Instrument kurz vor den

Aufnahmen zu „Nevermind“ zulegte. Das Mo-

dell verfügt über einen „Road Worn“-lackier-

ten Erlenkorpus, ein eingefasstes Griffbrett

mit Dot-Markierungen aus Perlmutt-Imitat

und Stratocaster-Kopfplatte samt 1950er

Jahre Fender-„Spaghetti“-Logo. 

NIRVANA
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DETAILS
Hersteller: Fender

Modell: Jaguar Kurt Cobain Artist Tribute Series Ltd.

Herkunft: Mexico

Lackierung: 3-Tone Sunburst Nitro geaged

Korpus: Erle

Hals: Ahorn

Halsform: C

Griffbrett: Palisander, Perlmuttimitat Inlays, weißes Binding

Bünde: Jumbo medium

Mensur: 610 mm/24”

Sattelbreite: 42 mm/1.65”

Halsplatte: Vintage Style 4-Punkt mit Signature Gravur

Elektronik: 3-Weg Kippschalter, dreifach gerändelte

Chrome Dome Regler (Volume-Volume-Tone)

Pickups: 1 x Dimarzio HB Super Distortion 

DP100 (Steg) und 1 x DiMarzio Humbucker 

DP103 PAF 36th Anniversary (Hals)

Hardware: Nickel/Chrom geaged

Brücke: Adjusto-Matic Steg mit Vintage Style „Floating“

Tremolo Saitenhalterung und Tremolo Sperrtaste

Mechaniken: versiegelte Gotoh Stimmmechaniken

Sattel: synthetischer Knochen

Besonderheiten: inkl. schwarzes Fender Hardshell Case,

Kurt Cobain Fender-Booklet mit Fotos und Kommentaren 

von Charles Peterson und einem Interview mit Nirvanas 

Gitarrentechniker Earnie Bailey

Preis: 1.545,81 Euro

www.fender.de
www.btm-guitars.de
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INSIDE

Im vorangegangenen Artikel zur VGC No.
0001 ist David Rebel schon intensiv auf die
Historie des Wiener Gitarrenbaus und das
neu geschaffene Instrument eingegangen.
Am unvergleichlichen Entstehungsprozess
dieser Gitarre wollen wir Sie natürlich teil-
haben lassen.
Von Rüdiger Bothur, Fotos: Toni Wolf

Fundsache Reisinger: An der Unterseite der Fichtendecke wurde die Bebalkung und das Gegen-
lager für die Saitendurchführung teilweise entfernt. Deutlich sichtbar ist ein Reparaturvermerk
von Toni Wolf aus Wien, VII. Bezirk, vom Jänner 1926

Der bereits auf Form geschnittene Mahagonibody bildet die
Grundlage für die zukünftige Form der alten Fichtendecke

Hochzeit!

Auf Form gebracht

Vergoldung der sichtbaren Untergrundpartien und
Anpassung der Decke auf den Mahagonikorpus

Binding vierhändig

GRAND ELECTRICS

48 ����������

Michael Spalt  
„The feast of the 29 Buddhas“

Michael Spalts Kreationen bekamen bereits des Öfte-
ren unsere Aufmerksamkeit und Bewunderung. Seit
ich den Gitarrenbauer im Januar 2009 in seiner Werk-
statt in Los Angeles besuchte, hat sich einiges verän-
dert, die Unverwechselbarkeit ist allerdings geblieben.
Von Leonardt Breuken

GRAND ACOUSTICS
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Was ist uns denn da ins Haus geflat-

tert? Diese Steelstring hört auf den

Namen „The Robin“ (Rotkehlchen)

und macht unseren gefiederten

Freunden nicht nur lautstärkemäßig

alle Ehre. Namen aus der Vogelkunde

werden seit jeher gerne für Steel-

strings verwendet, man denke nur an

eine Hummingbird oder Dove. 

Von Andreas Huthansl

Kallenbach Guitars

4    grand gtrs
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Seit knapp sechs Jahren bin ich begeisterter Be-sitzer des Germanium Preamps von Chandler.Der Mikrofon-Vorverstärker hat sich in Studio-kreisen dank seines Germanium-Schaltkreisesschnell als wohlig klingendes, sinnvoll sättigen-des Arbeitsgerät etabliert. Sanft-dicker Bassbe-reich um 100 Hz, der zugleich sehr griffigzupackt, und fast seidig verklärte Höhen um 7kHz. Bei aller Blumigkeit der Beschreibungklingt das Ding einfach hervorragend undmacht auch als klangvolle DI-Box für Bass oderGitarre eine gute Figur. DI für Gitarre? Ein sel-ten bemühtes Sakrileg, das höchstens Mike Old-field bisher halbwegs unauffällig zu versteckenwusste. Und beim Germanium Preamp funktio-niert es nur deswegen annähernd, weil dieSchaltung den Sound angenehm andickt unddadurch die assoziierte eklige Klarheit von1980er Jahre „Mischpult“-Strats entschärft. Bis-her waren Germanium-Transistoren vor allem
in Gitarren-Pedalen zu Ruhm gelangt, und

Chandler-Chef Wade Goeke huldigte der logi-schen Konsequenz: Die verwendete Germa-nium-Preamp-Schaltung sollte auch als Boosterfür die Gitarre erhältlich sein. Und weil das sogut funktionierte, machte es auch gleich nochbeim Little Devil Preamp, der „Rock’n’Roll“-Preamp-Variante von Chandler, Sinn. Herauskam der Little Devil Boost.

Germanium Drive
Bereits das Gehäuse wirkt massiv. Größer als dieüblichen Effektpedale, fast wie ein Hughes &
Kettner Tube Factor – das lässt zumindest hap-tisch einen Donner-Boost erahnen. Auf der Ge-häuserückseite befinden sich gleich zweiNetzteilanschlüsse, jeweils für 9 Volt ausgelegt,allerdings mit unterschiedlicher Polung: Wäh-rend klassische Germanium-Pedale prinzipbe-dingt eine entgegengesetzte Polung etwa zueinem klassischen Boss-Netzteil besitzen, wollteChandler-Chef Goeke auch gleich noch die

GRAND ACCESSORIES
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Chandler Germanium Drive & Little Devil Boost

VOM STUDIO

ZUM AMPEs war eigentlich nur eine
Frage der Zeit: Wade Goeke,
Chef von Chandler Limited,
kümmert sich vorrangig um
Studio-Equipment, das an 
klassische Technik der 1960er
und 1970er Jahre anknüpft.
Dabei entstand auch ein Vorver-
stärker, der mit Germanium-
Transistoren arbeitet. Goeke 
ist selbst Gitarrist, und was läge
da näher, als die exzellent klin-
gende Schaltung auch als Amp-
Booster zu nutzen? Weil die
Idee für ihn gut funktionierte,
wandte er das Prinzip gleich
noch für einen zweiten Preamp
aus eigenem Hause an – so 
entstand dann auch der Little
Devil Boost als Gitarrenpedal.
Von Nicolay Ketterer
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Dies ist ein Einleitungstext. Zu einem Interview mit einem Viertel der norwegischen

Band Katzenjammer. Die Plattenfirma arrangiert ein Gespräch mit Anne Marit Berg-

heim. Anne Marit Bergheim spielt bei Katzenjammer Gitarre. Sie spielt bei Katzen-

jammer auch andere Saiteninstrumente. Wie alle bei Katzenjammer. Alle in der

Band spielen alles. Außer Schlagzeug. Alle spielen bei Katzenjammer Schlagzeug,

außer Anne Marit Bergheim.

Text von Michael Loesl, Fotos von Erik Weiss
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RARE & VINTAGE

In den ersten Januar-Tagen des
Jahres 1965 unterzeichneten LeoFender und seine Mitgesellschaftersowie Vertreter des CBS-Konzernsden Übernahmevertrag für alle Un-ternehmen der Fender Gruppe, diedamit zum Bestandteil der CBS

Musical Instruments Division wur-den. Aus dieser Zeit stammt die imFolgenden präsentierte Stratocas-ter, die der letzten Generation mitkleiner Kopfplatte und Transition-Logo zuzurechnen ist.
Von Michael Püttmann 
Fotos: Andreas Huthansl und Michael Püttmann

1965 Fender
Stratocaster
Sunburst
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